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Seit Jahresbeginn gehört die Kita
Schneckenhaus in Groß Grabow
zur DRK-Familie.
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Kita Schneckenhaus jetzt
in Trägerschaft des DRK

Mehr als 20 Jahre besteht die Kita Schneckenhaus
in Groß Grabow. Zuletzt wurde das Haus privat
geführt und ist seit dem Jahresbeginn 2025 nun in
Trägerschaft des DRK Kreisverbands Güstrow e.V.
Dank einem nahtlosen Übergang konnten alle
Kinder und die Mitarbeitenden übernommen
werden. Nun heißt es: kennenlernen und
zusammenwachsen.
Neben zwei Horten betreibt das DRK Güstrow neun
Kindertagesstätten im Altkreis Güstrow. Die Leitung
der DRK-Kita Schneckenhaus hat Anna Spieß inne. 

cawe

DRK Güstrow übernimmt die zuvor privat
geführte Einrichtung in Groß Grabow
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Seit Januar Teil der
DRK-Familie

Die zuvor privat geführte Kita Schneckenhaus in
Groß Grabow hat mit dem DRK Kreisverband
Güstrow e.V. nun einen neuen Träger. „Kurz vor
Weihnachten konnten die Verträge für die
Übernahme unterzeichnet werden“, informiert Jana
Jörs, Bereichsleitung Kindertagesstätten im DRK
Güstrow. Dank eines nahtlosen Übergangs konnte
der Kitabetrieb ungehindert fortgeführt werden.
Gleich zu Jahresbeginn lud das DRK Güstrow die
Eltern aller 12 Krippen und 28 Kitakinder zu einer
Versammlung ein, um über die Neuerungen zu
informieren. „Jetzt ist Zeit sich kennenzulernen und
zusammenzuwachsen“, macht Jana Jörs deutlich.
Sie freue sich auf die Zusammenarbeit mit den
neuen Mitarbeitenden, die der Einrichtung alle
erhalten bleiben werden. 

DRK Güstrow übernimmt Kita
Schneckenhaus in Groß Grabow

„Wir übernehmen hier ein tolles, gut
funktionierendes Haus. Doreen Rüter hat
die Kita Schneckenhaus in den
vergangenen Jahren wunderbar geführt.
Hier steckt viel Herzblut, Zeit, Liebe und
Engagement drin“, macht Jana Jörs
deutlich und fügt hinzu: „Wir danken Frau
Rüter für das Vertrauen in uns als neuen
Träger. Wir freuen uns das Lebenswerk
von ihr und ihrer Mutter, Gertrud
Naumann, fortführen zu dürfen.“ Gertrud
Naumann und ihre Geschäftspartnerin
Gabriele Lakatsch haben die Kita im Juli
1999 als GbR übernommen und damit den
Fortbestand seinerzeit gesichert.
Die Einrichtungsleitung für die DRK-Kita
Schneckenhaus hat Anna Spieß inne. Die
Vollverpflegung der Kinder hat das DRK-
Ernährungszentrum übernommen. „Wir
freuen uns sehr, dass wir den Kindern und
Mitarbeitenden eine gesicherte
Perspektive geben konnten“, betont
Alexander Plass, Vorstandsvorsitzender
des DRK Güstrow.

Caroline Awe

Das Team der DRK-Kita Schneckenhaus freut sich auf den Neuanfang in Trägerschaft des DRK und zeigt
das auch mit stolz. Alle Mitarbeitenden bleiben der Kindertagesstätte in Groß Grabow erhalten.      

Foto: Anna Spieß



Im DRK-Hort Stelzenvilla ist für jeden etwas
dabei. Verschiedene AGs treffen den
jeweiligen Geschmack der Kinder der DRK-
Einrichtung. So entstanden im Nähkurs super
praktische und stylische Beutel und auch die
Kinder in der AG Gesellschaftsspiele waren
sehr kreativ. Hier wurde ein eigenes Spielbrett
fertiggestellt.                                             cawe

Foto: Maria Höft

Gerade noch wurde jemandem gesucht, der sich
ehrenamtlich als Vorleser*in in der DRK-
Tagespflege in Bützow engagieren möchte,
schon sitzt Katja Berger inmitten der Tagesgäste.
Den Aufruf habe sie über Social Media gesehen
und noch am selben Abend ihre Bewerbung für
das Ehrenamt abgegeben. "Ich selbst nehme die
Hilfe des DRK als pflegende Angehörige für mein
Kind in Anspruch. Nun wäre die Möglichkeit,
etwas zurückzugeben", macht Katja Berger ihren
Entschluss deutlich. "Ich habe gleich einen
Termin zum Vorlesen vereinbar und es hat mich
wirklich gerührt - genau das haben wir uns
gewünscht", sagt Nicole Beese,
Pflegedienstleiterin der DRK-Tagespflegen in
Bützow und Lalendorf.             Nicole Beese/cawe

Foto: Anja Walter
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Im Rahmen der langjährigen Patenschaft
zwischen den Hausgemeinschaften des DRK-
Seniorenzentrums in der Güstrower
Hollstraße und dem Schulkinderhaus Mitte
finden monatlich verschiedenste Aktivitäten
statt. So trafen sich Bewohnende und Kinder
aus dem Patenhort zu einem gemütlichen
Adventssingen und jüngst gab es einen
gemeinsamen Spielenachmittag.
Berührungsängste gab es wenig und so
halfen die Kinder den Senior*innen beim
Würfeln und Setzen der Spielsteine. Ganz
erstaunt waren alle, dass die Zeit so schnell
vergangen war und freuen sich nun schon auf
ein Wiedersehen. 

Foto und Text: Anja Nitzschke/ cawe

Zwei Kameraden der Bereitschaften besuchten in
den Winterferien den Fritz Reuter Hort in
Güstrow. Dort erwarteten sie 42 aufgeregte
Kinder die den Rettungswagen anschauen
wollten. Sie teilten sich in Gruppen auf und
kamen nach und nach an die zwei Stationen. An
der ersten Station konnte der RTW angeschaut
werden und Kamerad Malte erklärte den Kindern
alles was wichtig ist, wenn der Rettungsdienst
benötigt wird. An der zweiten Station warteten
Danny und Fine auf die Kuscheltiere der Kinder.
Diese wurden gründlich untersucht und geimpft.
Anschließend konnten die Kinder ihre
Kuscheltiere noch mit Verbänden versorgen. Am
Ende leuchteten die Kinderaugen vor Freude. 

Danny Maser/cawe
Foto: Malte Schirning
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Der richtige Umgang
mit Alttextilien

Das Jahr 2025 brachte eine Neuerung im
Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG). Seither gilt die
sognannte Getrenntsammlungspflicht für Alttextilien. Diese
dürfen nun nicht mehr generell über den Restmüll entsorgt
werden. Bei vielen Verbrauchern sorgt diese Neuregelung
nun aber für Verunsicherung und so wandern zahlreiche
unbrauchbare Textilien, die zuvor im Müll entsorgt worden
wären, nun in die Altkleidercontainer. „Uns haben schon
viele Nachfragen dazu erreicht und auch am Inhalt unserer
insgesamt 46 Kleidercontainer erkennen wir, dass es
Aufklärungsbedarf gibt“, schildert Elena Fehlhaber,
Mitarbeiterin im Bereich Wohlfahrts- und Verbandsarbeit
beim DRK Kreisverband Güstrow e.V.

DRK Güstrow und Landkreis Rostock
informieren über Neuerungen zum
Kreislaufwirtschaftgesetz

Vermehrt werde stark verschmutzte und unbrauchbare
Kleidung in den Altkleidercontainern des DRK entsorgt
und auch an den Containerstellplätzen werde häufig
Müll abgeladen, der dann beseitigt werden müsse.
Dies führe unter anderem zu einem enormen
Mehraufwand bei der Sortierung der Kleidung in den
Kleiderkammern, welche ausschließlich von
ehrenamtlichen Mitarbeitenden vorgenommen werde,
macht Elena Fehlhaber deutlich. „Mitunter gerät auch
anderer Müll und Unrat in die Container. Für die
Ehrenamtlichen eine wirkliche Zumutung bei der
Sortierung und für die Kleiderkammern und damit die
Hilfesuchenden ein Verlust an Kleiderspenden, denn
der Inhalt muss in diesen Fällen komplett entsorgt
werden“, erklärt Elena Fehlhaber und gibt daher einen
Praxistipp: „Idealer Weise geben Sie ihre tragbare
Kleidung direkt in einer unserer sechs Kleiderkammern
in der Region ab. Hier geht es um Stücke, die Sie
selbst noch anziehen würden – intakte und saubere
Kleidung, die zum Wegwerfen zu schade ist.“ 
Wohin nun aber mit Kleidung, die nicht mehr tragbar
ist? „Saubere, aber kaputte Textilien, die noch
verwertet werden können, dürfen in die
Altkleidercontainer geworfen werden“, ergänzt Elena
Fehlhaber. Auch der Landkreis Rostock bietet mit der
Neuerung des KrWG die Möglichkeit zur
Altkleiderentsorgung an: „Der Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft des Landkreises Rostock bietet die
getrennte Sammlung von Alttextilien auf den
Wertstoffhöfen an. Alternativ können die Alttextilien
auch in transparenten Säcken am Abfuhrtag neben
die Rest- und Bioabfalltonne gestellt werden.
Textilabfälle, wie zum Beispiel stark verschmutzte
Textilien etwa durch Öl, die nicht zur Verwendung oder
Verwertung geeignet sind, gehören in die
Restmülltonne. Gut erhaltene Kleidung sollte direkt bei
Bedürftigen oder in gemeinnützigen Kleiderkammern
abgegeben werden.“
Einen Überblick über die Kleiderkammern in der
Region und weitere Informationen finden Sie auf der
Internetseite des DRK Güstrow unter www.drk-
guestrow.de.                                                 Caroline Awe

DRKleidersammlung

Saubere, verwertbare Textilien gehören in den
Kleidercontainer – verschmutzte Stücke in den Restmüll.

Foto: Andre Zelck / DRK

http://www.drk-guestrow.de/
http://www.drk-guestrow.de/


Sportlich ging es in der DRK-Tagespflege im
DRK-Seniorenzentrum Am Anger in Lalendorf
zu. Mit Ringen unterschiedlichster Größen
absolvierten die Tagesgäste verschiedenste
Übungen - jeder so wie er konnte.
Zwischendurch wurde auch die Gehirnzellen
aktiviert. Ein Mitspieler dachte sich einen
Buchstaben aus, warf den Ball zu einem
weiteren Mitspieler und der musste fünf
Vornamen mit diesem Anfangsbuchstaben
benennen. Gar nicht so leicht. Zum Abschluss
gab es eine Gedankenreise mit der
Achterbahn. "Die Fantasie war so groß, dass
einige laut juchten als ob es wirklich bergab
ging auf dem Rummel", berichtet DRK-
Mitarbeiterin Ramona Lehmkuhl. 
          Foto und Text: Ramona Lehmkuhl/cawe

Es stand wieder einmal ein Sportspiel auf dem
Programm der DRK-Tagespflege in Bützow.
Dabei traten die Tagesgäste im Duell
gegeneinander an. In der Mitte der beiden
Spieler*innen wurde ein Reifen durch einen
Tagesgast gehalten, durch den die Tagesgäste
mit Schlägern einen Luftballon befördern
mussten. Die Tagesgäste hatten den Ansporn, so
oft wie möglich durch den Reifen zu schlagen,
hatten sehr viel Spaß bei diesem Spiel und freuen
sich auf eine Wiederholung. 

Foto und Text:  Doreen Wendhausen/cawe
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Im Februar verwandelte sich die DRK-
Begegnungsstätte im Güstrower
Bärstämmweg in eine Partylocation, denn
beim DRK-Seniorencafé stand die
Faschingssause an. Dank vieler kreativer
Spiele, wie einem Wettpuzzeln, Saftpong,
Autorennen am Bindfaden, Ballontanz oder
Schnappi dem Krokodil, wurde gelacht bis die
Freudentränen kamen. Angelockt von dem
originellen Treiben, schaute auch Kathrin
Lüdecke, Leitung der DRK-Kita Bärenhaus mit
einigen Kindern und Erzieher*innen vorbei.
Mit einem leckeren, selbstgemachten Buffet
gestärkt, ging es über zu Musik und Tanz.
Eine wirklich gelungene Veranstaltung.
    Foto und Text: Christian Schwanbeck/cawe

In der DRK-Tagespflege in Bützow wurde die
Feinmotorik gefördert. Betreuungsassistentin
Doreen Wendhausen hat die Materialien
vorbereitet und zurecht gelegt, so konnte es
gleich losgehen. Die Tagesgäste benötigten vier
Streifen aus Tonpapier und Heißkleber. Die
Streifen wurden in der Mitte mit Heißkleber fixiert
und anschließend wurden die Enden in die Mitte
geklebt und mit einer Holzperle verschönert.
Die Tagesgäste hatten sehr viel Freude und
Spaß dabei. Sie freuen sich schon auf die
nächste kreative Bastelrunde.

Foto und Text:  Doreen Wendhausen/cawe
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“Mit-Mach-Tag” in der
DRK-Tagespflege Krakow
am See

Eine neue Tradition riefen die Tagesgäste und
Mitarbeitenden der DRK-Tagespflege Krakow am
See ins Leben: den „Mit-Mach-Tag“.
Gerne lassen sich die Tagesgäste täglich
kulinarisch von Präsenzkraft Angela Kelm
verwöhnen, aber schön ist es auch, mal wieder
selbst den Kochlöffel zu schwingen. So entstand
die Idee, dass einmal im Monat die Tagesgäste für
das Mittagessen verantwortlich sind und mit
Betreuungsassistentin Kerstin Fröhmel hinter dem
Herd stehen und vor allem auch mal etwas
zubereiten, dass sie schon lange nicht mehr oder
sogar noch nie gegessen haben.
Zur Premiere gab es Gyros mit Pellkartoffeln,
Krautsalat und Kräuterquark. Der zuerst skeptische
Blick - vor allem bei den Männern des Hauses -
wurde durch einen Nachschlag auf den Teller
abgelöst. Damit hätten sie wohl selbst nicht
gerechnet. Was beim nächsten „Mit-Mach-Tag“
gekocht wird, haben die Tagesgäste auch schon
entschieden. „Aber verraten wird das noch nicht“,
sagt Laura Holtz, stellvertretende
Pflegedienstleiterin der DRK-Tagespflege Krakow
am See, mit einem Augenzwinkern. Das
gemeinsame Kochen kam sehr gut und bereichert
nun das Portfolio der Tagespflege.        Laura Holtz

Gemeinsames Kochen als regelmäßiges
Angebot in der DRK-Einrichtung

DRKiek an

Gemeinsam mit Betreuungsassistentin Kerstin Fröhmel bereiteten die  Tagesgästen Monika Boeck und
Rosemarie Tuleweit das Mittagessen vor - was für ein Spaß.                                                               Foto: Laura Holtz



Mitte Februar machten sich drei Helfer der
Bereitschaften auf den Weg nach Rostock,
um bei der Absicherung des Spiels zwischen
FC Hansa Rostock und Viktoria Köln zu
unterstützen. Mit dabei die Kollegen aus
Rostock, Stralsund, von der MTF
Grevesmühlen und von den Johannitern aus
Wismar. Gemeinsam sorgten die
Ehrenamtlichen vor Ort für die Sicherheit von
über 23.000 Zuschauern im Stadion.

Danny Maser/cawe
Foto: Julia Junge

Eine nette Idee hatte Betreuungsassistentin
Kerstin Fröhmel in der DRK-Tagespflege Krakow
am See: Tanztee im Wohnzimmer. Dafür wurden
am Vortag schon Engelsaugen gebacken, nach
dem Rezept eines Tagesgastes. Als Einleitung
gab es ein paar Fakten rund um das Thema Tee.
Anschließend durfte sich jeder Tagesgast eine
Tee-Sorte aussuchen. So probierten einige
Tagesgäste auch mal Sorten, die sie noch nie
probiert hatten und entdeckten dabei neue
Lieblingssorten: „Schokotraum“, „Lebensfreude“,
„Ingwer- Zitrone“ und „Frauenpower“.
Nach der Teeverkostung und den leckeren
Keksen ging es dann ans Tanzen. Da wurde
sogar Ergotherapeutin Tabita Klewitz von
Tagesgast Henri Fischer zum Tanz aufgefordert
(Foto).                 Foto und Text: Laura Holtz/cawe
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Ein kunterbuntes Ferienprogramm erlebten
die Kinder des DRK-Horts Stelzenvilla in
Güstrow. Die Mitarbeitenden haben sich
schon vorab viel einfallen lassen, um den
Ferienkindern eine unvergessliche Zeit zu
bescheren. Neben Gesellschaftsspielen,
Basteleien, Medientag, Winterwanderung und
Wintergrillen, standen auch eine
Faschingssause, ein Besuch in der Uwe-
Johnson-Bibliothek sowie in der Pandino
Kinderspielewelt auf dem Programm. Hier war
wirklich für jeden etwas dabei - so können die
Kinder nun gestärkt in das zweite
Schulhalbjahr starten.             Maria Höft/cawe

Foto: Maria Höft

Bei eisigen Temperaturen, bekamen die
Tagesgäste unserer DRK-Tagespflege richtig
Lust auf einen wärmenden Gemüseeintopf.
Gesagt, getan. Nach einem gemeinsamen
Winterspaziergang machten sie sich gemeinsam
ans Werk und schnippelten das Gemüse für den
Eintopf. Die Teamarbeit machte alles viel Spaß
und es wurde sic dabei viel unterhalten. Das
Rühren und Würzen übernahm Tagesgast
Margitta Hermann (Foto). "Sie ist für uns eine
große Unterstützung und wir schätzen das sehr",
macht Pflegedienstleiterin Nicole Beese deutlich.

Nicole Beese/cawe
Foto: Kerstin Kientopf
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Senior*innen begeistert
von neuer Technik

Eine Bewegungseinheit der besonderen Art,
erlebten die Gäste der DRK-Tagespflege in Bützow.
DRK-Mitarbeiterin Anja Walter brachte eine
Spielekonsole in die Einrichtung mit und alle ließen
sich von den lustigen Sportspielen überraschen.
„Wir haben die Wii rausgeholt und zu unserem
Erstaunen fanden wir viele Tagesgäste, die es
gerne mal ausprobieren wollten oder sogar bereits
durch ihre Enkelkinder kannten“, erzählt Nicole
Beese, Pflegedienstleiterin der Einrichtung.
Für eine Überraschung sorgte Naturtalent Doris
Braasch. Die Seniorin kam so gut mit der
Bedingung am Handgelenk klar und nach zwei
Würfen beim Bowlen lachte sie herzlich. Sie habe
das Spiel schön häufiger mit ihren Enkeln gespielt
und kenne daher den Umgang mit der
Spielekonsole. 

Tagesgäste der DRK-Tagespflege Bützow
testen moderne Spielekonsole aus

„Wir haben damit überhaupt nicht gerechnet.
Man kann durchaus sagen, dass wir wirklich
etwas erstaunt waren und es gar nicht glauben
konnten“, zeigt sich Nicole Beese beeindruckt.
Ihre Begeisterung für das Spiel steckte schnell
auch die übrigen Tagesgäste an und so
probierten sie sich durch das Angebot an
Sportarten. Nach dem Bowlen folgte eine
Paddeltour und auch Golf durfte nicht fehlen.
Auch Margot Schlie hatte sichtlich Freude daran
und sie spielten auch nach der Mittagsruhe noch
eine weitere Runde. „Auch Ruth Kraatz
versuchte sich, aber ihr war die Bedingung zu
kompliziert. Trotzdem hatte sie ihren Spaß,
feuerte die Spieler an und freute sich mit dem
Sieger“, berichtet Nicole Besse.
Das Spielen auf der Konsole wird nun wohl zu
einem festen Bestandteil der Einrichtung
werden. Ein nächster Termin für eine weitere
Partie auf der Wii steht schon jetzt fest. „Tja, da
sag` mal einer, dass die neue Technik nichts für
Senioren ist“, resümiert Nicole Beese, die mit
ihrem Team gerne neue Dinge mit den
Tagesgäste ausprobiert, mit einem Lächeln auf
den Lippen. 

Nicole Beese/cawe

DRKiek an

Tagesgast Doris Braasch hat schon häufiger
mit ihren Enkeln gespielt und kannte sich mit
der Spielekonsole aus.          

Beim virtuellen Rudern hatten Margot Schlie
und Doris Braasch (v.l.) viel Spaß.

Fotos: Nicole Beese

Pflegefachkraft Anja Walter (l.) brachte die
Konsole mit in die Einrichtung und schaut den
Tagesgästen beim Spielen über die Schulter.



Eine besondere Überraschung haben
Präsenzkraft Andrea Schüttpelz und ihr Mann
für die Tagesgäste der DRK-Tagespflege in
Gnoien vorbereitet. Sie haben für die
Senior*innen ein Minigolfspiel gebaut. Da war
die Freude groß und die kleine Minigolfanlage
wurde auch gleich ausprobiert - was für ein
Spaß. Mit großer Begeisterung wurde das
Spiel getestet und alle Tagesgäste sind sich
einig, dass sie das nun öfter spielen wollen.

Sabine Falk/cawe
Fotos: Andrea Schüttpelz

Für neue Spiele sind die Tagesgäste der DRK-
Tagespflege in Bützow immer zu haben: Diesmal
war die Treffsicherheit der Senior*innen gefragt.
"Schon als ich das Spiel erklärt habe, haben die
Tagesgäste sehr gelacht und waren voller
Vorfreude", berichtet DRK-Mitarbeiterin Doreen
Wendhausen. Zwei Tagesgästen wurde ein
Becher mit einem Band am Bauch befestigt und
zwei weitere Tagesgäste bekamen die Aufgabe
mit Tischtennisbällen in die Becher zu zielen.
Was für ein Spaß und so entwickelte sich aus
dem lustigen Spiel sogleich ein kleiner sportlicher
Wettkampf.

Foto und Text: Doreen Wendhausen/cawe
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Unsere Tagespflegen sind für die Gäste wie
ein zweites zu Hause und so bringen sie sich
auch gerne selbst in die Dekoration der
Räumlichkeiten mit ein. So hatte Kathrin
Michel Lust am Wandbehang für die Türen in
unserer DRK-Tagespflege in Lalendorf
mitzuarbeiten. Trotz ihrer Einschränkung -
einer einseitigen Lähmung - freut sie sich in
der DRK-Einrichtung gefördert und gefordert
zu werden. Dank einer cleveren
Schraubzwingen-Befestigung an dem Tisch
ihres Rollstuhls, konnte es auch direkt
losgehen. Beim Anreichen von Stoff und
Wollstücken half Tagesgast Ilona Gießer
gerne. 

Foto und Text: Ramona Lehmkuhl/cawe

Frühlingshafter Basteltipp aus unserer DRK-
Tagespflege in Bützow: Mit Hilfe von Gabeln
wurden zauberhafte Tulpen auf buntes
Papiergedruckt. Dafür tauchten die Tagesgäste
die Gabeln in die Farbe und stempelten viele
Blüten auf das bereitgelegte Papier. Mit dem
Pinsel und grüner Farbe wurde anschließend
noch die Stängel ergänzt und schon waren viele
wunderschöne Gemälde fertig. 

Doreen Wendhausen/cawe
Foto: Anja Walter
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Erfolgreicher
Bürgerdialog

Noch vor seinem offiziellen Start als neuer Bürgermeister
der Barlachstadt Güstrow stellte sich Sascha
Zimmermann beim DRK-Bürgerforum Ende Februar den F
ragen der Güstrower*innen. Rund 55 Gäste folgten de
r Einladung von DRK-Quartiersmanager Christian
Schwanbeck in die DRK-Begegnungsstätte im Güstrower
Bärstämmweg. Kathrin Lüdecke, Leitung der DRK-Kita
Bärenhaus, führte den seit 1. März nun offiziellen
Bürgermeister herum und sowohl Alexander Plass,
Vorstandsvorsitzender des DRK Güstrow sowie Präsident
Dieter Heidenreich hießen Sascha Zimmermann herzlich
willkommen. Gerne stellte er sich, unterstützt von Barbara
Mahnke, verantwortlich für Stadtplanung bei der
Barlachstadt Güstrow, den Fragen der Bürger*innen. 

Bürgermeister Sascha Zimmermann nimmt
viele Themen mit ins Rathaus

Hier ging es besonders um das
Straßenbauprojekt in der Güstrower
Weststadt, den baulichen Zustand der Alten
Molkerei, den öffentlichen
Personennahverkehr sowie öffentliche
Toiletten und den Sanierungsstand des
Schlosses, aber auch um Projekte und Ideen
von Vereinen und Verbänden. Darunter die
Aktion Güstrow glänzt, die DRK-
Quartiersmanager Christian Schwanbeck im
vergangen Jahr ins Leben rief, ebenso wie
die Fortführung und Finanzierung des
Güstrower Westfests. Darüber hinaus wird es
unter anderem im Mai eine Projektwoche für
Menschen mit Behinderung geben, der Biker-
Klub Grey Bulls plant eine Blutspendenaktion
für den 24. August und am 5. Oktober ist der
Tafel-Tag geplant.
Sascha Zimmermann nahm viele
Anregungen für seine neue Tätigkeit im
Rathaus mit und stellte auch seine Idee
eines Ehrenamtsregisters auf der Homepage
der Stadt vor. Ein weiterer Bürgerdialog ist in
Planung.            Christian Schwanbeck/cawe

DRK

Sascha Zimmermann (3.v.l.), Bürgermeister der Barlachstadt Güstrow, stellte sich noch vor seinem Amtsantritt
gerne den Fragen der Güstrower Bürger*innen beim DRK-Bürgerdialog.                                        Foto: Daniela Kühne

ommt zusammen



Sehr interessant wurde es in der DRK-
Tagespflege Lalendorf beim Vortrag zum
Thema: Enkeltrick. Immer wieder lassen sich
die Betrüger etwas Neues einfallen, um Geld
zu erbeuten, dass weiß Monika Wunderlich,
Sicherheitsberaterin bei der Polizei. Aktuell
häufen sich Fälle, bei denen die Betrüger mit
Hilfe von künstlicher Intelligenz ihre Stimme
verstellen. Monika Wunderlich, selbst
Polizistin im Ruhestand, sprach aber auch
über andere Alltagssituation und machte
darauf aufmerksam, dass man auch vor dem
Discounter oder in der häuslichen Umgebung
bedrängt und bestohlen werden könne. Sie
gab den Senior*innen viele hilfreiche Tipp, um
sich selbst zu schützen. 

Foto und Text: Ramona Lehmkuhl/cawe

Bei winterlichen Temperaturen versammelten
sich die Bewohnenden des DRK-
Seniorenzentrums in Teterow zum gemeinsamen
Wintergrillen im geschmückten Saal, um in der
Gemeinschaft herzhafte Gerichte zu genießen.
Von der Terrasse aus zog ein leckerer Duft von
gegrilltem Fischfilet, Keulchen, Würstchen und
Gemüse in die Nasen der Bewohnenden. Zu den
gegrillten Köstlichkeiten gab es leckeren
Kartoffelsalat, während die Sonne bei frostigen
Temperaturen vom Himmel strahlte. Bei warmen
Getränken und fröhlicher Musik tauschten
Mitarbeitende und Bewohnende Geschichten aus
und genossen die gemütliche Atmosphäre. 

Foto und Text: Thurid Mamerow

DRKurzmeldungen



ANMELDUNG

Wir freuen uns auf Sie!

HAUSNOTRUF IM BLICK

PFLEGE IM FOKUS

5

7
MÄR

APR

VORTRÄGE TERMINE
2025

16.30
UHR

16.30
UHR

Sicher leben: technische
Möglichkeiten des Hausnotrufs

Referent: Rainer Koch,
DRK Güstrow 

Beratung zu Pflege, Leistungen,
Antragstellungen und mehr

Referentin: Cornelia Heidenreich,
DRK Güstrow 

039971 315041
tp.gnoien@drk-guestrow.de

DRK-Tagespflege Gnoien

Schützenplatz 10 b,
Gnoien



HAUSNOTRUF IM BLICK

PFLEGE IM FOKUS

ANMELDUNG

Wir freuen uns auf Sie!

12

26
MÄR

MAI

VORTRÄGE TERMINE
2025

16.30
UHR

16.30
UHR

Sicher leben: technische
Möglichkeiten des Hausnotrufs

Referent: Rainer Koch,
DRK Güstrow 

Beratung zu Pflege, Leistungen,
Antragstellungen und mehr

Referentin: Cornelia Heidenreich,
DRK Güstrow 

038459 669871

tp.laage@drk-guestrow.de

DRK-Tagespflege Laage

Straße der Einheit 15,
Laage



PFLEGE IM FOKUS

HAUSNOTRUF IM BLICK

APOTHEKE KOMPAKT

26

16

3

12

MÄR

APR

SEP

NOV

DEMENZ VERSTEHEN
Informationen rund um das
Thema Demenz

Referentin: Sina Jankowiak,
Deutsche Alzheimer Gesellschaft
  

VORTRÄGE TERMINE
2025

18.00
UHR

18.00
UHR

18.00
UHR

18.00
UHR

Beratung zu Pflege, Leistungen,
Antragstellungen und mehr

Referentin: Cornelia Heidenreich,
DRK Güstrow  

Sicher leben: technische
Möglichkeiten des Hausnotrufs

Referent: Rainer Koch,
DRK Güstrow  

Informationen rund um das 
Thema Pflegehilfsmittel

Referentin: Kira Seifferth-Kettner,
Rosen-Apotheke Bützow

ANMELDUNG

038461 449489
tp.buetzow@drk-guestrow.de

DRK-Tagespflege Bützow

Vor dem Rühner Tor 24b,
Bützow

Wir freuen uns auf Sie!



ANMELDUNG

038457 503626
tp.krakowamsee@drk-guestrow.de

DRK-Tagespflege
Krakow am See
Plauer Straße 12-14,
Krakow am See

Wir freuen uns auf Sie!

DEMENZ VERSTEHEN

PFLEGE IM FOKUS

2

14
APR

MAI

VORTRÄGE TERMINE
2025

18
UHR

18
UHR

Informationen rund um das 
Thema Demenz

Referentin: Sina Jankowiak,
Deutsche Alzheimer Gesellschaft
 

Beratung zu Pflege, Leistungen,
Antragstellungen und mehr

Referentin: Cornelia Heidenreich,
DRK Güstrow 



DRKarneval

Kita Lebensträume
Foto: Susanne Künzel

Seniorenzentrum Güstrow
Foto: Christina Bree

Tagespflege Lalendorf
Foto: Kerstin Kientopf

Kita Bärenhaus
Foto: Maria Wigger

Tagespflege Güstrow
Foto:  Katrin Ropel



DRK-Kita Piporello

Fritz-Reuter-Allee 3a,

Bützow

D R K - K i t a  P i p o r e l l o

Sonnabend
15. März,

9 bis 12 Uhr

mit auch to go



Wann? 
 Sonnabend, 22. März 2025
        14 Uhr bis 17 Uhr

  Wo?
 DRK-Kita Bärenhaus
   Bärstämmweg 16,

18273 Güstrow

FRÜHLINGS-
FLOHMARKT

Bärenstarke Mode für 
Kinder & Frauen 

- Kuchenbasar -

Anmeldung Standgebühr 
Montag bis Freitag,

8 bis 15 Uhr
Telefon 0174 6583038

10 Euro in Vorkasse
Bezahlung in Kita 

bei der Gruppe "Gummibärchen"



Gemeinsam nicht einsam
Kaffeetreff in Teterow

DRK-Tagespflege lädt zum
gemeinsamen Kaffeetrinken ein 

Unter dem Motto Gemeinsam nicht einsam werden
neue Kontakte geknüpft, alte gepflegt und in
gemütlicher Atmosphäre ein Nachmittag in der
Gemeinschaft verbracht.

Kaffeetreff in Teterow

Offener Kaffeetreff
14 bis 17 Uhr

DRK-Tagespflege Teterow
Güstrower Straße 6b, 17166 Teterow

Informationen unter 03996 131200 oder tp.teterow@drk-guestrow.de 

Kommende Termine
29.03.2025 
26.04.2025
17.05.2025

mit Musik
Plattdeutschnachmittag
Bingonachmittag



Jetzt als Austeller anmelden!

Veranstaltet durch

26
2025

APR

Jetzt
anmelden! 

Bürgerhaus Güstrow
Sonnenplatz 1

Die Ehrenamtmesse MV für den Landkreis
Rostock und die Hansestadt bietet
Vereinen, Verbänden und Initiativen die
Möglichkeit, ihre Arbeit vorzustellen und
neue Ehrenamtliche zu gewinnen.
Werden Sie Aussteller!

10 bis
15 Uhr



DRKameradschaftlich

Von 
Herzen...

...alles
Liebe

Fo
to

s:
 p

ix
ab

ay

wünschen wir allen
Geburtstagskinder 

und Jubilaren 
im März



Caroline Awe (V.i.S.d.P.)
E-Mail: c.awe@drk-guestrow.de
Namentlich kenntlich gemachte Inhalte
spiegeln die Meinung des Verfassers
wieder, der auch verantwortlich ist.

Informationen zum Haftungsausschluss:
https://www.drk-guestrow.de/footer-menue-
deutsch/service/impressum.html

Impressum

Anbieterkennung nach § 5 TMG
DRK Kreisverband Güstrow e.V.
Hagemeisterstraße 5
18273 Güstrow

Telefon: 03843 6949-0
Telefax: 03843 6949-42
E-Mail: empfang@drk-guestrow.de

Vertretungsberechtigte
Der Kreisverband wird gesetzlich von einem
Vorstand im Sinne des § 26 BGB vertreten.
Der Vorstand besteht aus zwei Personen.
Der Vorstand führt die Geschäfte des
Kreisverbandes nach den Beschlüssen der
Kreisversammlung und des Präsidiums.

Vorstand
Alexander Plass
Martina Glaser

Vereinsregister
Das Deutsche Rote Kreuz, Kreisverband
Güstrow e.V. ist im Vereinsregister beim
Amtsgericht Rostock unter der Nummer VR
2824 eingetragen.

Steuerliche Angaben
Steuernummer: 086/141/00517

Redaktion

DRKgeflüster

Am 1. April 2025 erscheint 
die nächste Ausgabe. 

          Lesen Sie dann alle Neuigkeiten aus dem
Kreisverband.

Dienstag,
25. März 2025

Redaktionsschluss


